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Im Rahmen des IT-Gipfels und in Kooperation mit dem Land Berlin befragt das Kompetenzzentrum                            Hersteller und Anbieter von Lösungen rund um das Thema Servicekonten für Bürger und Unternehmen. Die Umfrage bietet hierbei: 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Wir bedanken uns im Voraus               für Ihre Teilnahme an unserer Umfrage!
Jens Fromm, Leiter ÖFIT Berlin, den 7. Juli 2015
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Bürgerkonten: Umfrage zur Marktübersicht
 
Mit dem Einsenden dieses Dokuments erklären Sie sich mit der Veröffentlichung aller Ihrer hier eingegebenen Daten auf http://www.oeffentliche-it.de einverstanden. 
Alle Ihre Antworten erfolgen nach bestem Wissen und sind zum Zeitpunkt der Versendung an info@oeffentliche-it.de aktuell und korrekt.
 
Dieses Dokument enthält Formularfelder und wird automatisiert ausgewertet.  Zum Ausfüllen benötigen  Sie einen PDF-Leser, der Formularfelder unterstützt.  Umfrageresultate in anderen Formaten werden nicht berücksichtigt. 
Eine Marktübersicht für IT-Entscheider und technische Integratoren  Eine Übersicht und Vergleichsmöglichkeit verfügbarer Schnittstellen und Funktionalitäten im Kontext Bürgerkonten  Qualitative Angaben zur Nutzerfreundlichkeit anhand von User-Stories   Referenzprojekte der Unternehmen als funktionale Integrationsbeispiele   Als Resultat eine öffentliche Web-Plattform mit Filter- und Vergleichsfunktion
Sie können uns die eingegebenen Daten nach dem Ausfüllen mit dem Button "Formular senden" direkt per E-Mail zukommen lassen oder das gespeicherte Dokument an info@oeffentliche-it.de senden.
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Formular  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Die Umfrage beinhaltet quantitative Fragen zu Funktionsumfang, Sicherheit und Architektur, sowie qualitative Elemente, die mittels graphischer Abbildungen und User-Stories helfen, ein prägnantes wie umfassendes Bild der aktuellen Marktsituation zu zeichnen.  Die Umfrageergebnisse sind nach Veröffentlichung unter folgender Adresse einsehbar: 
1.
Allgemeines und Produktumfang
Hier haben Sie die Möglichkeit grundlegende Merkmale Ihrer Lösung anzugeben.
1.1
Welche Art von Bürgerkonto bieten Sie an?
1.2
Welche Funktionen gehören derzeit zum Leistungsumfang Ihres Bürgerkontos?
1.3
Welche Fachverfahren sind bereits eingebunden? (200 Zeichen)
1.4	
Welche Basisdienste können angebunden werden? (z.B. E-Payment, E-Akte - 200 Zeichen)
1.5	
Was sind die erforderlichen Mindestdaten zur Nutzung des Bürgerkontos?
1.6
Können Nutzer im Bürgerkonto eine selektive Freigabe ihrer Daten zur Weitergabe erteilen?
2.
Sicherheit
Hier haben Sie die Möglichkeit sicherheitsbezogene Aspekte Ihrer Lösung zu präsentieren.
2.2
Wie kann man sich an Ihrem Bürgerkonto anmelden?
2.4
Auf welcher Ebene unterstützen Sie die Verschlüsselung von Daten?
User Story 1: 
Die Personendaten eines Nutzers haben sich geändert. Welche Prozesse müssen angestoßen werden, damit die Daten im Bürgerkonto aktualisiert werden? (600 Zeichen)
2.1
Mittels welcher Identifikationstechnologie kann ein Nutzer ein Bürgerkonto eröffnen?
2.3
Bietet Ihre Lösung eine Historie über eingereichte Anträge oder übermittelte Daten?
3.
Architektur und Schnittstellen
Hier können Sie näher auf Architektur und Interoperabilität Ihrer Lösung eingehen.
3.1	
Beschreiben Sie kurz die Architektur Ihrer Lösung und nennen Sie abhängige Produkte/Systemumgebungen. Fügen Sie nach Möglichkeit ein Architekturbild an. (600 Zeichen)
3.2
Welche Schnittstellen, Protokolle und Formate stehen zum Datenaustausch des Bürgerkontos mit anderen Diensten zur Verfügung?
3.3
Welche Daten können über die o.g. Schnittstellen ausgetauscht werden?
3.4
Auf welcher Systemumgebung setzt Ihre Lösung auf?
3.5
Ist die Lösung mandantenfähig? Wenn ja, auf welcher Ebene ist dies verwirklicht?
3.6
Welche Systeme werden von der Lösung unterstützt?
Systeme
Zusätzliche Anforderungen an Client-Systeme
User Story 2: 
Beschreiben Sie kurz den Prozess, um einen verlorenen Zugang wieder verfügbar zu machen (verlorener Personalausweis, vergessenes Passwort, gesperrte E-Mail-Adresse - 600 Zeichen).
User Story 3: 
Wie sind in der Lösung Vertrauensniveaus gemäß TR 03107 (normal/hoch/hoch+) realisiert? Soweit relevant, geben Sie alle unterstützten Vertrauensniveaus an. (600 Zeichen)
4.
Unternehmen, Referenzprojekte und Marktsicht
Über Ihr Unternehmensprofil und Referenzprojekte können Sie das Bild auf Ihre Lösung abrunden.
4.1	
Geben Sie etwaige Zertifizierungen der Lösung an (150 Zeichen)
4.2
Welche Referenzprojekt können Sie angeben?
4.3
Welche Lizenzmodelle werden zur Nutzung/Integration des Bürgerkontos angeboten? (150 Zeichen)
4.4
Ist eine Verwendung des Dienstes als IaaS oder SaaS durch den Kunden möglich?
4.5
Wo befindet sich der Stammsitz Ihres Unternehmens? Falls Ihr Unternehmen seinen Stammsitz im Ausland hat, existiert eine deutsche Niederlassung?  (150 Zeichen)
4.6
Unterliegt Ihr Unternehmen dem deutschen Rechtsrahmen? 
Vielen Dank für Ihre Teilnahme!
Sie können uns das Dokument nach dem Ausfüllen mit dem Button 
"Per E-Mail senden" direkt zukommen lassen 
oder das gespeicherte Dokument an info@öffentliche-it.de senden. 
4.14
Geben Sie bitte eine Kurzbeschreibung Ihres Unternehmens an. (250 Zeichen)
4.13
Geben Sie bitte den Namen Ihres Unternehmens in korrekter Schreibweise an.
4.10
Ist Ihr Unternehmen in Gremien/Foren zur Standardisierung involviert?
4.11
Geben Sie bitte eine Kontaktadresse für weitere Informationen zu Ihrer Lösung an. 
4.12
Folgend haben Sie die Möglichkeit das Logo Ihres Unternehmens anzugeben, um Ihre Darstellung in den Umfrageresultaten zu unterstreichen.
4.9
Seit wann führen Sie das Bürgerkonto in Ihrem Produktportfolio? (100 Zeichen)
4.8
Welchen Umsatz macht Ihr Unternehmen jährlich?  (100 Zeichen)
4.15
Geben Sie bitte eine URL an, unter welcher weitere Informationen zu Ihrer Lösung abrufbar sind. (100 Zeichen)
4.7
Wie viele Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen hat Ihr Unternehmen? (100 Zeichen)
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